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Inzeiger und Herold, nebst Sonn- 
tagsblatt und Arten und Gott«-bau- 
Zeitung, sowie werthvolle Grattgpramie 
bei Voraus zahlung, nur Its-no pro 
Jahr. 

Freitag, den 22. Juli :904« 
— 

— AlleVriefe, Corresponden en 
Oeldiendungen u. i. w für-ins ind 
tu apkeisiten ( StaatsiAnzeiqer u. hervld « 

305 W-- z Grunde Island Neb. ; 

Lokalcs 

—- Btndergarn bei 
Hehnte is- ts o. 

— Gutes Rindftcitch zum Kochen etc 
Pfund im Opernhaus Fleiichrnattt. 

— Das Korn machte in deI lebten 
Zeit infolge der Hihe riesige Fortschritte 
im Wachsthum. 

Kürzlich schlug der Blitz kurz hin- 
tereinander its beide Wink-wühlen von 

John Reher am Piairie Creek. 

holt Euch unsere neue Karte 
von Nebraska met sen per. 
stimme. Umsonst over Um. 

—- Leyten Sonntag feierte Dr. No- 
bert Beyetsdorf in Merrirt County sei- 
nen Geburtstag tn zahlreichen- Freundes- 
.I&#39;I«. 

peims Mia- 
verkaust Dampsschissbilleie über alle 
Linien nach Europa. Billigste Raun- 
Osstce: Courthaut Telephon Ass. 

——- Verpaßt nicht den Grabsch sVeri 
kauf in der Bee Hioe Groeery nächsten 
Donnerstag, Freitag und Sonnabend 
den 28., W. und 30. Juli. 

tünne Iailleu sind nicht länger mehr mo- 
dern. Es sind die runden vollen T aillen, die 
der Gebrauch von Rocky Mai-main bringt. 
welche seht belisbt sind. 35 Wirts- Idee 
oder in Iadlettensorni W. B. Tingrnan. 

— Junge Paare, die den Bund fürs 
Leben schließen, sollten sich ibre Haus« 
einrichtung in Sandermann’s Möbel- 
Emporiuni aussuchen und sie werden 
glücklich sein. 

—- Die Getreideernte ist bisher stei- 
lenrpeise gut sortgeschritten, doch an 

manchen Stellen war der Boden zu naß 
und stellenweise stand das Getreide im 
Wasser. Es ist schade um das was ver- 

dirbt. 
X 

—- Ter beste Lunch wird täglich ser- 
virt in der Wirthschaft non Pitper cke 
Rath an Westl. Jzter Straße. Dazu 
giebt’s ein srisches Glas Bier, einen 
ausgezeichneten Wein, Wdisty oder was 

Ihr gerade haben wollt. 

« Der Regen gestern war ungeheuer 
stark, sehr unerr: ünschk und grosse-is 
Schaden verursachend· Wo sind dies Herren Weiterpropheten, die uns eines 
große Dürre sür den Sommer prophe- 
zeiteni Wenn das Dürre ist, so möchten 
wir wissen was sie unter Nässe verstehen. 

—- Ein hübscher Tisch, ein bequemes 
Sopha oder Schauselftuhl·, eine Wohn- 
IUII wwlussullllchil»llll"lus, Iln quo- 
icher Bücherschrank oder Schreibtifch und 
was der nützlichen Sachen viele mehr 
sind,- Alles sind passe-we und ncwltchez 
Festgeichenke. Geht nach Sondermasrtt’g 
Möbelernporium und sucht Euch etwass 
aus such schöne Bilder in geschmeck- 
vollert Rahmen, ebenfalls gunz nette 
Geschenke, sindet Ihr dort in größter 
Auswahl. 

— Ein »Nun-fette Verbesserungs- J 
Etat-« hat sich leyte Woche hier organi- ; 
sitt zum Zweck, die Interessen ver Nord- « 

fette der Stadt zu fördern. Präsident 
· ist C. D. Toll-y, VizesPräsibent M. J. 

Witten Secretör C. E. Wonnqu 
Schaymeister E. Dtehl und Trutteeg A- 
Eantrell, F. M. Ness und L. E. Unper- 
mqn. Es wurde ern aus M· Nenn-, 
E. E McCcihland und A. Thorp be- 
stehendes Comite ernannt, um Mitglie- 
der zu werben. 

Gemnlhftcljkr Ball 
im Sandkrog 

am Haut-tag, den 24fteu zun. 

»F g!iL!-’·" Beckers Orchester 
..-—.-.- 

Ille sind freundltchst eingeladen. 

HANS SOHBEL. 

l— 

BucHHEITss 

Deulsrsse Baums-M 
Drogucn, Toilcttcnfcifcn, 

Arzncicn, Chrmikalicm 
Bürftcu, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitcm 

— Maschine-ist und Our-muss 
V e h n ke ä- C o. 

— Auch Henry Stanpkotte ift diese 
Woche nach Lionefteel zur Registrirunxn 

— Die »ts«1gleg« beabsichtigen, am 

Sonntag in Hagge’g Gehölz ein Picnic 
abzuhalten. 

—- Tie Gattin des Prat. Barr ist 
nach einer rnebrrnonatiichen Besuchsreife 
wieder hierher zurückgekehrt 

—- Hr. Charles Nota, Vertreter der 
Tsick Brot Braueret, weilt diese Wache 
in der Stadt und besucht die KundschaiL 

—- Theodor Scherzberg und Sohn 
Charies begaben sich am Dienstag nach 
Bonesteel, um dort für die Landlotterie 
zu registriren. 

—- yalt Euer Faß- und Fla- 
tchenbiee bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dick prac. 
Ouiuen Lager. 

—- Aar Prairie Creek brachte der Ne- 
gen am Samstag Abend über 2 soll 
Wasser und die Farrner können mit sen 
Ernternafchinen nicht aufs Land. 

—- Stets ein vorzügliches Glas Bier, 
ausgezeichneten Whiskey, die besten Li- 

andre, Weine use-. , sowie ieinduttenbe 
» Cisarren findet rnan jederzeit bei Christ 
Nannielbt. 
! so-,:,»,m ,I. L &#39;s n- 

—- Olsl IIII III« sll IIIU Ian III um- 

sah ist unser Motiv; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern isie gut der Artikel ist, den 
sinir Euch vertausen. 

UnperinanäLeiser. 
—- Irau Julie Cornelin reiste ani 

Montag mit ihren beiden Söhnen Louio 
und Loienz nach Demut-, wo sie in Zu- 
kunst ihr heim ausschlagen werden. Der 
andere Sohn, Frank, weilt schon seit 
einiger Zeit dokt. 

—- Whioky bei der Gallone, ooni bil- 

iigsten bis zum allerbestsm findet Jhr 
iisn Soloon oon Charleg Nielsen. Eben- 
so olle Sorien Weine Liquöre, Vitters 
u s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie ousnierksanie Bedienung. 

Z — Zohnorzi Finch hat seine Ossice 
jeht nach dein Thuninielgeböude übei 
Tucket ch Fornsworth Apotheke verlegt 

und ersucht seine Kunden und das Pu- 
jblikiini überhaupt, bei Vediirsniß zuha- 
zärztlicher Arbeiten ihn daselbsi zu be- 
suchen. 

—- Bei Heniy von Saizbriinn und 
»Frau statieie der itlapperiioich einen 
Besuch ab und brachte ein gesundes Mä- 
del. Der Vater ist sehr entiäuscht, da 
er niit Sicherheit einen Jungen Empor-; 
tete, doch muß er sich mit ondeten Leu-« 
ten trösten, denen Freund Langbein auch 
solche Streiche macht, sogar dem Zaien 
von Rußland. 

—- Wenn sich wo zwei gleichgesinnte 
Seelen treffen, die einen seniinientalen 
Schaskops kloppen oder dein noch edleren 
Slat stöhnen wollen« dann sollten sie 
-«-Ie h-« Inssochsso --- III-« LAILL 

ting gehen, wo der Dritte und Vierte 
zum Bunde immer zu finden ist, sowie 
auch was dazu gehört: ein laulchigea 
Bläschen, ein frischer lühler Trunk Bier, 
eine gute Cigarre und freundliche Bedie- 
nung. Vormittags Freilunch 

—- Hr. Parkhursi, Besitzer des 
Fleifchgeichösts an Ost Zier Straße er- 

hielt lepten Freitag Nachmittag einen 
am lbten datirten und um 10 llhr Vor- 
mittags abgesteinpelten Briet, in dern 
ihm anbefahlen wurde, Mittags-, nicht 
später als bis 2 Uhr, ein in weißes Tuch 
gewickeltes Vacket, Ost-O in Papiergeld 
enthaltend, in einer hinter feinem Stalle 
its-der Illey befindlichen Kiste zu depai 
niren, widrigenfalls ihm fein Kopf ab- 
geblalen würde. Leider war es schon 
zwei Stunden nach der festgesehten Zeit 
als er den Brief erhielt, aber der Kopf 
war nach immer da. Er benachrtchtigte 
die Polizei. 

O oder nehmen ent- Wtr wechseln auS wenn mit dein ge- 
hörigen Giro versehen, alle Checks, Trotten, U. P. und B. ö- M. saht- 
Checks, Canning Fartory oder Zuckersabrik Checks usw-, ganz ohne »Rück- 
sichtsnahrne daraus, aus welche Bank sie ausgestellt sind. Jst anderen 
Worte-, es ist nicht nöthig«, daß der Check oder die Tratte die Sie haben, 
aus unsere Bank lautet, sondern sie können aus irgend eine Bant lauten 
undf sind dennoch gut hier-. Anderen hat dieses ost sehr konveiiin. Virt- 
leicht könnten wir auch Ihnen seit und Scheerereien ersparen. 

Hi Zinsen bezahlt auf Zettdepotttem 

cOIWIERclAL sTATE BANK. 
s. F. cLÄYTON. Präs. E. D. HAMlLTON. Rassich 

c. H. Nitsch. Hilfs-Kassirer. 

—- Holt Einen Whisky bei der Gul- 
lone bei Chrift Rennfeldt. 

—- Haltet Euch kühl und fchnsst Euch 
flnen Quict Meal Gasolinofen an 

H e h n ke ef- Co. 
—- Fian Vogel sandte von Oklaho- 

ma eine sieben Fuß lange Schlongenhout 
on Nielsen de Veidkonip hier. 

— Billig tu verkaufen! — Ein Mc- 
Cotniick Geosiiiäher, so gut wie neu, bei 

Krall O Heidknmp. 
—- weo Torrant, Thiernrzt. lieber 

Dinginan’s Apotheke. Telephon P 228. 

Kosiiirungen wird besondere Aufmerk- 
samkeit gewidmet. 

— Der Piqitdeutfche Verein hat für 
Sonntag den 7. August iein iährliches 
Kinder-Picnic angesetzt, welches iin 
Sondkrog statisindet. 
Kennst du Meinst oiächtMii Jungens 
CinftmnmierBurich vom irbel bis iui skeh ! 
Der Grund « Er nimmt stets ungezwungen 
Ne gute Dosis Rotty Mountuin Thie. 

W. B. Tinginan 
—- Jn der Nacht oon Dienstag auf 

Mittwoch gad’s wieder einen gehörigen 
Regenguß, der Nimm-idem erwünscht 
wor. Es ist dieser unaufhörliche Regen 
der Ernte ein großer Schaden. 

—- Richter John N. Thomoion macht 
elne Spezialität qui der Ausfertigung 
von Testamenten und der Regelung oon 

INachlaßsachem Oebilhren mäßig. Osfire: 
» t. Thür südl, ooni Jndependenigeböude. 

—- Das Catneoaleoinite hat allen 
Subskribenten zu deni Carneoalsond ihr 
Geld in ooll zurückbezahli und noch 
einen Ueberschuß oon 85295 auszuweii 
sen, welcher Betrag der Feuetwehr über- 

siviesen wird. 

— Ob Ihr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin sühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sonderinann habt, da 
Ihr hier die größte Auswahl findet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack aussuchen kann. 

— Futmktl——Wollt Jhr Euch er- 

quicken an einein srischen Trunk in einem 

kühlen Lokal, so geht nach Frani Kun- 
ie’s, woselbst Ihr sreundtich und reell 
bidiint werdet. Vormittags Freilnnchk 
An Whiskey bei der Gallone könnt Jhr 
Geld sparen sür gute Waare. 

—- Arn oergangenen Donnerstag gab 
es in Wort-is eine großartige Hochzeits- 

iseieh indem sich die Tochter non Johann 
Meter, Fri. Sophie Meier, unt Mar 
Wagner verheirathete. Die Feier sand 
in würdiger Weise aus der Form der 
Brauieltern statt und die anwesenden 
Gäste arnüslrten sich aus’o Beste- 

—- Gegen Arthiir Vannoh, der die 
Stelle eines Koch-Hi ini Palnier Hotel inne 
hat und dessen Familie in einer Hütte 
nordwestlich der Stadt bei der Soldaten- 
heimath wohnt, ist unter die Anklage 
gestellt, nicht siir Frau und Familie zu 
sorgen, was nach den neuesten Gesetzen 
mit Zuchthaus straff-at ist. Dies ist der 
erste derartige Fall in diefetn Countn 

— Frank Kunze und Frau haben 
eine verspätete Hochzeitsreife angetreten 
nach Süddakata. Freund Frank ist 
zwar schon fett über zwei Monaten ver- 

heirathet, doch war er fo verliebt, daß 
er gar keine Zeit hatte, an eine Hochzeits- 
reife zu denken, fs das es ihm nun erst 
eingefallen ist. Wahrscheinlieh wurde 
es ihm feht auch zu heiß hier, weshalb 
er weiter nördlich zog. 

Apotheker Buchheit wird Jhr Geld 
zurückzahlem wenn Sie nach dem Ge- 
brauch von Chamberlatn’s Heilmittel 
für Avlik, Cholera und Diarrhoe nicht 
zufriedengeftelltsind. Es wird allge- 
mein als das erfolgreichfte heilrnittel für 
Magenleiden angefehen und das einiige, 
das nie verfagt. Es ist angenehm, sicher 
und zuverlässig. Zurn Verkauf dei A. 
W. BuchheiL 

....Großnttige..« 

u tellun 
Beweglichcr Bilder 

—lfl der-«- 

Harmony Halle 
am Sonntag den 24. Juli. 

Z::’fi:let:cng: MAX BallH 
Viisseg von der Qpernhausecke. 

Alle sind freundlichst eingeladen. 
« PHlL sÄNDERS. 

— Coiiniyschatzineister Slusser befin- 
det sich zu Besuch in Iowa. 

--— Ti. Ogcak H. Mai)er, der deutsche! 
Zahnaisri, insi Tr. H. (F. Miller iin 
Jndependent-Gebiiiide. 

—- Bei .H·tgo Mute-Z nnd Frau siaii 
ieie der Klnppexstmch einen Besuch ab 
und brachte ein gefundeg Mädel- 

-—· Tr. Rich, gegenüber Stadthalle, 
Grund Island, Epeiialiii in Geschlecht-z- 
trankheiien vsn Männer-in Seher die 
aneige an anderer Stelle. 

— Bis-Öl die deutsche Wirihichaft 
von Pier-ei ek- Nnih an West Zier Stra- 
ße, wo Ihr ein vorzügliches Glas Viel 
nnd delikuien Lunch erhaltet. 

— Eine neue Cigarre inii der Eli- 
keite ,,.Hei-mann·3iohn« wird nächsten-z 
ihr Erscheinen machen und hat J. II 
Klinge den alleinnigen Verkauf derselH ben. I 

Vetstorssiiiig, Royiichnierreii, Rückeiiiveh,i 
schlechtes Neiiihh kein Appetit, allgemeinej 
Gerne-innig. Holliiie1·’5 spiocky Moiiniaiin 
Thee nicichi Mich gesund und hält Mich so- 
Weld zurück, wenn er es nicht thin. 35 t5is. 
Thee oder Tabletieiiiorin. W. B. Ding-nan- 

—- Vokaesiekn verheirathete sich Ak. 
"John Roby mit Fel. Helene lOagge und 
unternahm das junge Brautpaar eine 
Dochzeitsreife nach St. Louis, utn die 
Weltausstellung zu besuchen. 

—- Jn dem Hause von Paul Wein- 
hold häite es in der Nacht von Dienstag 
fast eine Feuersbrunst gegeben infolge 
eines ungenügend isolirten elektrischen 
Drahtes, doch wurde glücklicherweise grö- 
ßerer Schaden verhüten 

—- Coetzeet und Ball in Haares 
Pack jeden Mittwoch u. Samstag Abend. 
Musik oon Bartling’s vollem Orchester. 
Kommt Alle, erfreut Euch an vorzüg- 
lichtter Musik und labt Euch an eiiiem 
reinem, kühlein Trunk im frischen grünen 
Pakt HenryHann. 

Dr. Henry Jöhrek von i«yono, N. 
Y., früher biet anfässig alo Inhaber der 
Electric Light ä- Jce Co. und jetzt Fa-l brikant von Viehfutter aus Zuckeriabrih ? 

Nachständem kam ani Mantua hier an« 
aus der Durchreise vom Westen und 
blieb einige Ta e hier zu Besuch bei 
Verwandten u Freunden. s 

i Dem Grabe entrissen. Heu-l thus. Becker m Medarville, Jud» be- 
richtet folgende wunderbare Nettuiigl 
einer Frau Conway in seiner Stadt. 
»Frau Conway,« schreibt Herr ecker, 
»haiie die Wassersucht iiii höchsten Grad. 
Niemand glaubte, daß sie wiederauskoms 
iiieii würde. For-Wo Alpeniiiiuter 
Bluibeleber jedoch vollbrachte das Wun- 
der. Tie gute Frau ist nun voll deg t«o-»» ka. 

; 
Grabsch-Beikaiif Ali-eh Stils-) ins x,, 

sure tut »Ja-( Hinunt- uuujslc Cvnlljc llm l 

Donnerstag, Freitag nnd Sonnabend 
den NU, 29. und stu. Juli. Der Grabschs 
kostet tttc und die Packete enthalten Ar- ; 
titel wie: Portellanwaarem Nlagwnasz 
ren, Jlippessachen u. s. w. itn Weitltes 
von Use bis zu Soc. Außer dem H c« 
Grabsch giebt’03 noch einen in Ist-; hier t 

werden Packete abgeseht, tn denen eten: 
falls Borsellansachen sowie auch Lam- 
pen enthalten sind, die bis zu Zum und 
darüber werth sind. 

-s-— Wenn Du mit der Hand in Deine 
Hüsttasche silbrst, um etwaet wag In da 
trägst hervorzuzieben nnd Deine Finger 
gerathen dabei mit der schweren Rath an 
der Rückseite der Tasche in Conflitt, so 
weißt Du, daß die Taschen nicht bis an 
den Hosenbund hinausreichen, wie sie von 

Rechte-wegen thun sollten. Die Taschen 
in u n s e r e n Hosen thun das sogar 
in den Dollatsorten warum? da- 
mit dieselben irn Platz bleiben. Wenn 
es eine bessere Auswahl von Arbeitsbe- 
sen giebt wie wir führen, dann möchten 
wir das gerne wissen. Betten der Ein- 
Preis-Kleiderhändler. 

—— Gestern schlug der Blitz an ver- 

schiedenen Stellen ein und richtete Scha- 
den an, so bei August Schwieger südlich 
vom Platte und bei John Friesmann 
westlich von hier. Erster-er verlor ein 
gutes Pferd, ein anderes wurde beschä- 
digt, sowie auch der Stall. Iriegmann 
verlor ebensalls ein Pserd und zwei 
Kübe. Es war ein böses Wetter, der 
Regen war wolkenbruchaetiq und stellen-- 
weise gab es auch Hagel· Schreiber 
dieses war aus der Fahrt nach Ltncoln 
begriffen und gab es sast eine Ueber- 
schwemmung im Eisenbahnwagem indem 
allerwllrts das Wasser durchtam, so daß 
man keinen trockenen Platz sinden konnte 
und ein Regenschirm sehr gut zu gebrau- 
chen war. Solches Regenwetter ist na- 

türlich den Erntearbeiten nicht förderlich. 

4 
J 

—- veneat was mi- mit-» 
Dis Brot. Busen-r bei J. J 
Kling-. s 

—- Thevdvr Schauniann war auch 
nach Bonesteel, um iein Glück tza versu- 
chen bei Verlvofung des Landes dei Rose- 
bird Refeioation. 

— Mottland, Rock Springs 
sowie alle Zotten Weith- und 
dattkohlm bei ver Chteago 
Lumbet Company. 

) 

—- Farincr, holt Euren Krug Wins- 
ky bei Pieper äjliath Jhr könnt hier 
alle Sorten, vom Billigsten bis zum 
Besten erhalten, zu Preisen die recht sind. 

— Die »Best« Mantles für Gas- 
und Gasolinlatnpen stets an Hand bei 
J. P. Windvlph· Preis 25c für No. 
1 und 15c für No. 2. Ebenso thun- 
der, Glas oder »Mica.« 

—— Das Lokal in dem sich bisher der 
Laden der lebe Clvthing Co. befand, 
welch’ letztere das Geschäft aufgab, ist 
an .inen Hrn Falk von Histings ver- 

niiethet worden, der in Bälde daselbst 
ein neues Kleidergeschäft eröffnen wird. ! 

—— Christ Rönnfeldt und John Hann 
wallten Theodor Schaumann nicht stach 
stehen, der nach Bonesteel ging, um eine 
Viertelsektion zu ergattern und machten 
sie sich vorgestern auch aufdie Strsünspfe 
nach dem gelobten Lande der »Rosen-« 
knospe,« utn zu regtstiiren. 

—- Eines der besten Institute unseres: 
Staates ist unstieitig das hiesige St. 
Fratizigkaiier-Hospital, welches seit einer 
Reihe von Jahren besteht und während 
der Zeit unbeschreiblich viel Gutes für 
die leidende Menschheit gethan hat 
Kranke und Verungliickte erhalten hier 
eine solch« aufopfernde Pflege von den 
Barmherzigen Schwestern, wie sie nir- 
gends besser erhalten werden kann. Pa- 
tienten werden aufgenommen nicht nur 
von hiesiger Gegend, sondern viele kont- 
tnen hierher aus großen Entfernungen, 
500, sa1000 Meilen weit. Unt recht 
zu begreifen, welche Wohlthaten und 
welche aufopfernde Pflege den Kranken 
hier zu Theil wird, muß man selbst sich 
durch Augenschein überzeugen. Diese 
hingebende, Alles opfernde Barmherzig- 14 L-— 04 
Ists Ukl wqwkssfsls Iss IIIIIIIUIIIIIUIIIse 
Die Oder-in dieses Vospitnls ist Schwe- 
ster Augustine und hat sie seit Bestehen 
des Instituts demselben oorgestanden 
aus eine Weise daß man ihr die höchste 
Anerkennung zollen muß. Schwester 
Augustine wurde nun nach Deutschland 
berufen, zu einer Konsereni aller St. 
Eranziölanerschwestern der Welt. Von 
den Ver. Staaten gehen nur zwei Dele- 
gaten zu dieser Conserenz, Schwester 
Oberin Augustine von hier und Schwe- 
ster Ohrrin Josepha von Lasayette, Jn- 
diana. Schwester Augustine reiste um 

Dienstag Morgen hier ab, ucn mit ihrer 
Mitschwester zusamnienzutrefsen und 
dann die Reise bis nach Volpe, Westw- 
len geineinschastlich zu machen, welches 
übrigens der Geburtsort unseres bekann- 
ten Mitbürgerg Joseph Sonderinann ist 
und ist auch unser so beliebte und höchst- 
qeachtetr Vater W. Wolf oon dei tin-»in- 
ltschen Kirch-« aus dortiger Gegend ge- 
diii«tig. nio das Witttteihnus aller zum- 
tigluncr - Pch seit-m fixti befindet, die 
iitsci hie ganze W it in uiel Wir-es thun. 
Th- Lil wrseiihcit non Schwester Augu- 
Itii e w«rD cito-i .n-i Monate niiilnen 
uno toiis.-chen tun thi- während dei, Zeit 
das but-« Wohlergehen und glücklich-.- 
Wte’et«kiiiift. 

Ein Soldatcnbriei. 
Ter folgende Brief eine-H riiisss.en 

Soldaten pn seinen Von-r wurde einem 
Berliner Blotte ans Moskau übermit- 
telt. Tag Schreiben iit aus« Port iLit- 
tbnr hrstirt hnh lauten 7’.-.c-. iit ein 

heiszer Platz. Wir haben drei Kämpfe 
mit den »Makati« lSpotknarne fin die 

Japaner) gehabt und hat«-en sie zieman 
schnell bei Seite geschafft. Einige un- 

serer Scl f- ins-n de: ·r-«cha«diat, aoer 

daran denten wir nicht— —Jch miinsmte, 
Du hättest die Uesichter unserer Kame- 
raden sehen tönnen, als sie in Port Ar- 
thur antanrn » Ee :« Hist so ,cr».c i 
wie rie Mohren —-Die meisten unserers 
Soldaten brennen darauf, mit dens 
»Matati« 21 kämpfen General Stoss 
sei hat nun re .s) dler ausdeitschen lassen, weit sie 1 tcn ist-»z- :.ie 

Soldaten beim Einkauf din Lus- 

rungsmitieln zu betrügen. Warum 
hat er uns verboten. berauschende Ge- 
tränke zu kaufen? Alle knlpitks Urtnls 
laden) sind geschlossen worden. Wir 
haben hier drei Japs in unserem Ge- 
fängniß und bald werden wir mehr 
haben. Je mehr, desto besser. Einer 
unserer Soldaten, Namens Ruischtow, 
mußte neulich vor ihrer Zelle Wache 

gehen. Alle fünf Minuten hat er sein 
a«onett durch das Loch in der Thiir 

ge eckt und hat gerufen: »Komm her- 
aus, Zheltolitsii (Gelbgesichter); aus 
Rußland werden noch viele Millionen 
solcher Dinger sür Euch Kerle kom- 
men.« Die Japs grnnzten wie die 
Schweine. So hat es uns Ruischlotv 
erzählt. Wir erhalten ganz unentgelts 
lieh furchtbar diel Iabat Es ist ein 
Geschenk der Mogiauer Tabatfabriien. 
Wir haben allen unseren Kanonen Na- 
men gegeben. Eine unserer Kanonen 
heißt Togo« weil sie solchen Lärm 
macht, aber bis jent hat sie noch nichts 
getroffen. 

Für dieNR Szenerie der 
Wolfsschlucht bei der er en 
Wiener Ausführung des »J:eischtz 

atte seiner Zeit die Schlu 
uckelba I in der Nei onTIUssiz as Eber 

cauurnssnfeevisnempees 
haust-engem 

Grand Island, Neb» M. Juli 1904. 
Versammlung gemäß Veriagunq, alle 

Mitglieder anwesend, Nöfer im Borssih. 
Protokoll vom 21. Juni verlesen und an- 

genommen. 
Zuschrift von J. J. Hanighen wegen 

einem Leck der Gasleitung im Courthaus 
wurde verlesen und eingereiht. 

Zuschrist vom Co. Clecl von Howard 
County wegen Forderung in einem Jrrs 
sinnsfalle wurde dein Co. Anwalt über- 
Diesen. 

Voll-jährlicher Bericht des Superin- 
tendenten der Armenfarm wurde verlesen 
und deni Armensarmcacnite üb«rrviesen. 

Lorenhen reichte eine Qiiittung des 
Schatzmeisierg ein über M sür ver-kuns- 
tes altes Biückenholz, die einzureihen 
deordert wurde. 

Quittungen des Schatzmeisters an die 
verschiedenen County - Depositoren für 
Zinsen an Depositen wurden verlesen 
und eingereiht wie folgt: Cairo Stute 
Bank, 83 90; First Nat’l Bank, Grund 
Island, USE-; First Nat’l Bank 
Wood Niver, 8351.29; Concmeicial 
State Bank Grand Island, O2I·).93; 
Grand Island Banling Co., 875«73; 
Bank os Doniphm, 88.90. 

Das Baucoinite berichtete zu Gunsten 
der Annahme des Angebots des G. J. 
Liederkrani, für vier der alten Bänke 
vom Courthaus 85 das Stück zu bezah- 
len. Angenommen 

Pause bis 1:30, dannWiederoersarnm- 
lang, Alle anwesend, Röser im Stuhl- 

Armensarmcomite berichtete günstig 
über Bericht des Superintendenten. An- 
genommen. 

Comite an Druckarbeit berichtete gün- 
stig über die ihnen überwiesene Rechnung 
von J. M. Augustine für 85·92. An- 
genommen. 

W. V. Waite von South Loup und 
A. Jessen von Howard County erschie- 
nen wegen der Gradirung eines Theils 
des Weges an der Countygrenze zwischen 
Hall und Howard Counties, zwischen 
Sec. l—2—3 u. 4 -12—12 und den Sec- 
tions nördlich von diesen. Hr. Waite 
gao an, uns ein zuersverstandntß zwischen 
den Counties herrschte in Betress der 
Vertheilung der Arbeit und ersuchte unt 
Regelung der Sache gemäß eines Ueber- 
einkoininens welches eint 8. Oktober 
1895 gemacht wurde. Aus Antrag 
wurde der Borsthende des Weges und 
Brückencomites, zusammen mit dein Co. 
Anwalt beauftragt, die Sache zu unter- 
suchen, das Mißverständniß zu adjusti- 
ren und in nächster Versammlung zu be- 
richten- 

Dcts Asseßtnentcotnite, Ewiiig, Mon- 
cries und Schmidt, berichtete, die For- 
derung von Henry Becker von Howard 
Cos:nty, 87.60 wegen irrthüinlich bei 
zahlter Steuern sür 1902 —- 1903, daß 
diese Steuern von Henry Bicker in Mer- 
tick Coutity bezahlt werten sollten, also 
empfehle man die Bezahlung der For- 
derung uitd der Schatzmeister müsse den 
Betrug von Jenem kollektiren. Der 
Bericht wurde angenommen und die For- 
derung erlaubt. 

Dis uns N tlluchet«, Exlnnidt u. Moti- 
ciits bettelte-for (Foitiite, Mit eine Zu- 
schiist ooii Mayfield Toivnship überwie- 
sen mar, bs-i"iclt«ste, diifi noch Izu in 
Händen des Zch-1tiiii-.1stc.5 sei von der 
Bewilligung osn its s-, dein Simstinsor 
von Tist Z gehörig Angenommen 

(Fortsetzting in iiächttei Lliuinmetxs 

-—-- Win. Nation, alte-z R tchie, wel- 
cher letzten Winter hier Frau lililerg l)e·"- 
rathete und dann wieder mich tsni Zucht- 
haus gebracht winde, da et noch eine 
Zeit lang abtnsiyen hatte, itt wieder 
frei Etiiie Jst-H h.it lslniitnsineitr 
Mit-n in instit-« lehnt-H daß P tscibe 
ichlttstlich Nation die feteihtti atilt nie 
er überhaupt schon früher gehabt ts,t«it.«e, 
uns-» «- nis!,t d srchgebmnnt wäre .Ii.t1 
kann ja zum Ehlets:;li:ta»te.:1c’atton zu- 
frieden sein. 

Ameisen Tag und Nacht 
Die gefchrjjitinnen nnd mnchngnen Stein-In 

Inspssp nsuche h Uennyt wen-um« nisd Tr. 
Rings New We Bitte-. this Tut-ei ver- 
wandeln Schwache In Ztätts Zitsvzyeik en 
Eucken-, Nedantemch vijche :,:« « .knecstmft. 
Sie bewitken Wunde-: Is II »in der Ne: 
iundben I’-».««.".n : ·..«,tel. Verknnft 
tm ; » 

« 

sbonnirt auf den »Heute-Ameisen« 

8290 nach Davtd City and zurück 
via Binltngton Konte- 

Für die Tavtd tkttn Uhnntnnqktn oneritt 
die Butlington vom 29 statt bte 7. August 
Rundretjettckets von Wand Island Zn III-Ah 
gültig bis zum H. Ang. 

Untet den 21ttt-utttonen bestnden nch Dr· 
Jobndlttetritte Leim-r, Thomas J.Itc61aty, 

»«11kof.Hovhanne6 Istngnrditch Uheeneegem 
zinst. hank R. Roberson, Prof. Jteno B. 

.Wetbourn, Vater L. J. Vanghatn Geo. L. 
Mciltutt, Pt-. Toyotichttnenctgn. Alton Pak- 

ttatd, Hon. C. H. Atdnch, Rev. Hatoey L. 
Harmon, Whitney Brett-ers Quartett, das 
Lady Lycemn Quartett von tshtcago nnd an- 

idekr. Für nähere Einzelheiten bez. andienst 
»tragt den Agrntetn 

T Land Maule-at 
40 Acker III-Mond 

» Itsu Acker, theils Pastute, theils 
sztnglanL 
I 80 Acker mit Gebäuden. 

4 Meilen von Grund Island. 
fGünfttqe Bedingung-In 

ASHTON ö- MAYER 


